
Dentſches Reich
der Angeklagte nach Antrag der tig

Staatsanwaltſ 3Zuchthaus 5 Jahren Ehrverlu altſchaft zu 3 Jahren
und Zuläſſigkeit der Stellung

x lizeiaufſicht verurtheilt wurde Wegen unberechtigterBerlin 25 März Der Bundesrath hat in ſeiner er ftlicher gewerbsmäßiger und zur Nachtne gen cchiffahrtsvertrage mit dem Sultan von Sanſibar und dem
Antrage Preußens betreffend den Entwurf eines Geſetzes über
die Begründung der Reviſion in bürgerlichen Rechtsſtreitig
k die P ertheilt und über den Sr M demſ machenden Vorſchlag bezüglich Veſeung der Stelle

Reichsanwalts r gefaßt ie Reichstags
beſchlüſſe zu dem vom Abg Reichenſperger eingebrachten

tzentwurf wegen Abänderungen und Ergänzungen
des GerichtsverfaſſungsGeſetzes zu den vom Abg

mann eingebrachten Geſetzentwürfen betr die Ent
äguns für unſchuldig erlittene Strafen und

die Wiederaufnahme des Strafverfahrens ſind dem Juſtiz
ausſchuſſe überwieſen worden Der Reichstagsbeſchluß wegen
Ver nung der Zahl der mit der Beaufſichtigung der
Fabriken betrauten Beamten wurde dem Ausſchuß fürHandel und Verkehr überwieſen desgleichen die Vorlage betr

die eitigung von n bei Viehbeförderungen auf Eiſenbahnen Die Geſetzentwürfe betr
die Ansprägung einer 20 Pfennig Nickelmünze die
Erhebung einer Schiffahrtsabgabe auf der Unterweſer ſowie
der Narhtrag zum Reichshaushaltsetat pro 1886/87 gelangen
zur Allerhöchſten Vollziehung Angenommen wurde der Geſetz
entwurf betr den Anſpruch des Statthalters von Elſaß
Lothringen auf Gewährung von Penſion und Wartegeld

Berlin 25 März Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Stein, Moltke, Sophie und Ariadne,
Geſchwaderchef Kapitän zur See und Kommodore Stenzel hat
am 24 März S M Kreuzerfregatte Eliſabeth, Kommandant
Kapitän zur See Schering am 25 März von Plymouth die
Heimreiſe fortgeſetzt

Halle den 26 März
Jn geſtriger Sitzung der dritten Strafkammer hieſigen

kgl Landgerichts kam u a folgendes zur Verhandlung Vom
Schöffengericht zu Mansfeld war der Bergmann Frdr Kupfer
nagel aus Ziegelroda wegen Bedrohung mit einem Verbrechen
Todtſtechen zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt wogegen er

Berufung eingelegt hatte Das Vergehen hatte darin beſtanden
daß er am 18 Aug abends auf dem Wege von Annaroda nach
Siebigeroda den mit ihm zuſammengetroffenen Forſtſekretär
Strauß aus Saathain anläßlich früherer Mißhelligkeiten mit
offenem Meſſer bedrohte Der Bedrohte hat ſeinerſeits um ſich
den gefährlichen Menſchen vom Leibe zu halten ihm ſeinen Re
volver zum Schutze für ſich entgegengehalten was der Angeklagte
nun ſo darzuſtellen verſuchte als wäre er von dem Beamten an
gegriffen und habe ſich in Nothwehr befunden Dieſer verſuchte
Nachweis mußte als verfehlt erachtet und die Berufung deshalb
verworfen werden Der zweimal wegen Diebſtahl vorbeſtrafte
17 jährige Glaferlehrling Alb Guſt Steglich aus Giebichenſtein
war wiederum wegen Diebſtahl angeklagt den er bei ſeinem
Lehrherrn verübt Wegen einfachen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle und Unterſchlagung beantragte die kgl Staatsanwalt
ſchaft in Rückſicht auf das l h Alter des Angeklagten nur
6 Wochen Gefängniß mildernde Umſtände zubilligend der Ge
richtshof erkannte aber auf 3 Monate Gefängniß weil
Vertrauensbruch vorlag Ein gefährlicher Dieb war in der
Perſon des wegen Betrug und Diebſtahl vorbeſtraften Arbeiters
Karl Frdr Thieme aus Roitzſch kürzlich in Unterſuchungshaft
gebracht worden er hatte ſich nun geſtern wegen mehrerer Ein
bruchsdiebſtähle und ähnlicher Strafthaten zu verantworten war
auch im weſentlichen geſtändig Am 17 Dez beging Thieme
einen Einbruch beim Seilermſtr Dönitz in Landsberg indem
er eine Fenſterſcheibe eindrückte einſtieg einen Schreibſekretär

r und 20 M daraus entwendete am 17 Jan erbrach er auf
dem Rittergute Roitzſch die Schränke dreier Knechte und ent
wendete daraus verſchiedene Sachen in der Nacht zum 10 Sept
verübte er einen Einbruch in dem Laden des Kfm Siebig in
Brehna wobei er 100 M Geld und zwei goldene Ringe ent
wendete ferner ſtahl er im Dezember auf der Land ſtraße
zwiſchen Brehna und Landsberg von einem Wagen ein Brech
eiſen in Sandersdorf einem Knechte einen Rock und in
Gollme aus einem Pferdeſtalle ebenfalls einen Rock Jm Dez
verſuchte er einen Einbruch beim Apotheker Schachtropp zu
Landsberg wobei er aber den Rückzug antrat als er von der
angeſetzten Leiter aus durch ein Fenſter Perſonen im Zimmer er
blickte Schließlich beging er noch im Dez in Landsberg zwei

leeren Es waren 3 ſchwere 4 einfache u elege 1 ver
uchter ſchwerer Diebſtahl und 2 Betrugsfälle feſtgeſtellt wofür

eklagt die Arbeiter Guſt Naumann aus Trotha und WilhEchdaf daſelbſt erſterer ſchon S Diebſtahls mit Zuchthaus

vorbeſtraft in gegenwärtigem Falle der Verführer des bisher
noch unbeſtraften 17jährigen Schaaf Der Gendarm Daßler zu
Giebichenſtein betraf die beiden Wilderer in der Nacht zum
19 Okt v J als ſie eben mit ihrer Beute 2 Haſen die ſie auf
Nagel ſchem Jagdrevier geſchoſſen auf dem Heimweg begriffen waren

war hatte Naumann die Haſen ſofort weggeworfen und mit ſeinem
enoſſen die Flucht ergriffen als der Beamte ihnen in den Weg

kam war aber erkannt und von letzterem eingeholt worden
der dann auch die inzwiſchen verſteckten Gewehre gefunden An
zwei Abenden vorher haben die Angeklagten ebenfalls gejagt und
einen Haſen erlegt Sie waren geſtändig ſodaß es ſich nur um
Abmeſſung der Strafe handelte Die kgl Staatsanwaltſchaft
beantragte gegen Naumann 1 Jahr Gefängniß 2 Jahre Ehr
verluſt und Polizeiaufſicht gegen Schaaf 3 Monate Gefängniß
Der Gerichtshof nahm die Sache etwas gelinder und verurtheilte
Nanmann als Hauptſchuldigen zu 6 Monaten Gefängniß und
Nebenſtrafen nach Antrag Schaaf wegen ſeiner Jugend nur zu
1 Monat Gefängniß außerdem wurde auf Einziehung der
beiden dem Naumann gehörigen Gewehre erkannt Die Ent
weichung eines eingelieferten Strafgefangenen Dienſtknecht Herm
Dietrich am 18 Jan ans hieſ Amtsgerichtsgefängniß hatte
noch ein Nachſpiel für einen Gefängnißaufſeher im Gefolge
indem der Betreffende wegen fahrläſſigen Entweichenlaſſens eines
Gefangenen Vergehen gegen 8 347 Abſ 2 Str G unter
Anklage gekommen Die Schuld an dem Vorgange konnte nur
einem mißlichen Zufalle nicht aber einer Fahrläſſigkeit des Beamten
beigemeſſen werden weshalb nach Antrag der kgl Stagtsanwalt
ſchaft Freiſprechung exfolgte Der entwichene Dietrich iſt noch
nicht wieder in Haft zurlick Die große Prügelei in der Nacht
zum 24 Okt v J vor Pöhland s Gaſtwirthſchaft an
der Ecke der Wolfsſchlucht in der Wörmlitzerſtraße
woran etwa 10 Perſonen jugendliche Arbeiter betheiligt
geweſen und vom Schöffengericht wegen gemieinſchaftlicher
vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung ſowie wegen Sachbeſchädi
gung verurtheilt worden hatte u a für einen Betheiligten den
19 jährigen Arbeiter Franz Otto Wolf hier empfindliche Folgen
r indem ihm wegen erwähnter Vergehen 4 Monate Ge
ängniß zudiktirt worden Hiergegen hatte er Berufung eingelegt
weil er ſich angeblich weder an der Mißhandlung zweier Gäſte
noch am Fenſterzertrümmern betheiligt gehabt Aus dem Proto
koll der Schöffengerichtsverhandlnung ging jedoch hervor daß er
ſeine Betheiligung eingeſtanden und auch durch andere Betheiligte
ſelbſt als Theilnehmer bezeichnet worden wonach ſeine Berufung
verworfen wurde Wegen Meuterei Verbrechen gegen 8 122

Str G B ſtanden unter Anklage der Cigarrenmacher Friedr
Alb Paul Koch von hier und der Maler Jul Herm Rud
Reim aus Leobſchütz erſterer mehrfach zuletzt wegen ſchweren
Diebſtahls zu 5 Jahren Zuchthaus letzterer einmal wegen Dieb
ſtahls vorbeſtraft Die Sache betraf den bekannten Fluchtverſuch
den beide Angeklagte in der Nacht zum 20 Mai zwiſchen 2 und
4 Uhr gemeinſchaft lich aus hieſigem Gerichtsgefängniß unter
nahmen indem ſie aus Zelle 14 den Ausbruch mittels eines Eß
löſſels bewerkſtelligten Steine losbrachen und ein Fenſter frei zu
machen wußten aus dem ſie ſich mit Hilfe eines Seiles aus zer
riſſenen Bettlaken gedreht herabließen Koch entkam über eine
Laube durch Grün s Neubau und verfügte ſich nur mit Beinkleid
und Hemd angethan nach der Klinik ſich krank meldend ließ ſeine

Eltern c achrichtigen und wurde dann wieder feſtgenommen
Reim wurde ſchon beim Herabklettern infolge von ihm verurſachten
Geräuſches abgefaßt Die Sache iſt ſchon einmal am 29 Juui
v J von der dritten Strafkammer abgeurtheilt wobei die An
C narn freigeſprochen wurden entgegen dem Antrage der kgl

taatsanwaltſchaft die für jeden der Angeklagten 6 Monate Ge
fängniß beantragt hatte Der Gerichtshof hatte angenommen daß
zum Thatbeſtand der Meuterei nämlich Zuſammenrottung von
Perſonen zu ſtrafbaren Handlungen ſpeziell Untergebener
gegen Vorgeſetzte mehr als 2 Perſonen gehörten Hiergegen
hatte die kgl Staatsanwaltſchaft Reviſion beim Reichsgericht ein
gelegt und dies entſchieden daß allerdings Meuterei in vor
liegendem Falle vorliege da die beiden Gefangenen bei ihrem
Ausbruche ſich zu gemeinſamen Zuſammenwirken vereinigt
und gemeinſchaftlich dabei gehandelt Die Angelegenheit war
deshalb zur nochmaligen Verhandlung in die 1 Jnſtanz zurück
verwieſen wonach geſtern auf die Verurtheilung der Angeklagten
nach dem Antrage der Staatsanwaltſchaft zu je 6 Monaten Ge
fängniß erfolgte

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
W Aus dem Geh Civilkabinet des Kaiſers ſo ſchreibt

man uns aus Berlin iſt an den Vorſitzenden der Geſellſchaft für
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Erdkunde zu Berlin Dr W Reiß ein Schreiben mit der Unter
ſchrift des Geh Kabinetsrath Wirkl Geh Rath von Wilmowsti

rengt in welchem es heißt daß Se u imit Beifall davon Kenntniß genommen haben in welcher
die Geſellſchaft das Andenken an ihren en Vorſi
Dr Nachtigal z ehren beabſichtige S M ſei dem ten
Reiſenden perſönlich bekannt geweſen und habe ſeinen
reiſen perſönlich lebhaftes Jntereſſe gewidmet Jn dem Schrei
war ferner gusgeproweg daß der Kaiſer es mit Freuden ver
nommen habe daß die Geſellſchaft dem Forſcher auf Kap Palmas
ein Denkmal ſetzen wolle an der Stelle wo er im Dienſte des
Deutſchen Reiches ſein Leben ausgehaucht habe Als Beitrag des
Kaiſers u den Sammlungen der Geſellſchaft für das Nachtigal
Denkmal war dem Schreiben die Summe von 1000 M hinzu

et Das lebhafte Intereſſe des Kaiſers für Dr Nachtigal
chreibt ſich ſchon aus dem Jahre 1868 her Damals kam

bekanntlich Gerhard Rohlfs als Träger der Geſchenke welche der
König Wilhelm dem Scheich Omar Sultan von Bornu zu ſenden
beſchloſſen hatte J Nachtigal nach Tunts Die Geſchenke ſollten
der Dankbarkeit Ausdruck geben für den treuen Schutz und die
materielle Unterſtützung welche Omar den deutſchen Reiſenden
Barth und Overweg Vogel v Beurmann und Rohlfs ſtets ſo
großmüthig gewährt hatte Mit kühnem Muthe übernahm es
Nachtigal dieſe Geſchenke zu überbringen Sein Forſcherdran
und ſein Schickſal führten ihn darauf nahezu 6 Jahre lang dur
die unbekannteſten Gebiete Jnnerafrikas auf einer Route welche
ſeitdem Niemand nach ihm zurückzulegen gewagt hat Als er 1875
nach Europa zurückkehrte empfing ihn Kaiſer Wilhelm in be
onders auszeichnender Weiſe Tagelang mußte der berühmte

Reiſende die ausführlichſten Schilderungen und Darſtellungen ſeiner
Reiſen geben Der Kaiſer pflegte damals den Gefeierten dadurch
zu ehren daß er ihn wiederholt zur Tafel befahl und nach Auf
hebung derſelben die freundliche Aufforderung an ihn richtete
Nun ſoll uns die Nachtigall noch ein Lied ſingen Auch

ſpäterhin hatte ſich der Reiſende ſtets der beſonderen Huld des
greiſen Herrſchers zu erfreuen er erhielt von ihm das Kaiſer
ſtipendium um ſein Reiſewerk ausarbeiten zu können Dann kam
der Flug des deutſchen Aars über das Meer und wiederum war
Dr Nachtigal der erſte Sendbote des Kaiſers Wilhelm in Weſt
afrika Hier wurde der unvergeßliche Reiſende von Krankheit
dahingerafft Möge es der Geſellſchaft für Erdkunde gelingen
durch ihre Sammlungen die Errichtung eines recht ſtattlichen Denk
mals zu ermöglichen für den im Leben ſo beſcheidenen anſpruchs
loſen Mann den wie wir ſehen jetzt und längſt ſein Kaiſer ſo
hervorragend geehrt hat

wem
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unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 25 März Die Jahreszeiten dieſes mit
den vollendetſten orcheſtralen Tonmalereien ausgeſtattete Oratorium
Haydns wurde geſtern vom ſtädtiſchen Singverein zur Auf
führung gebracht Dieſer gemiſchte Chor welcher gegenwärtig
allein etwa 30 Sopranſtimmen und unter dieſen eine Anzahl ge
ſchulter Sängerinnen zählt bringt uns in dankenswerther Weiſe
ſeit Jahren die größten vokalen Tonwerke zu Gehör Die
Leiſtungen entſprachen denn auch geſtern abend vollkommen dieſen
Mitteln Exakt und rein möchten wir dem Chor als Deviſe
geben mächtig in den Fugen im Jägerchor und anderen Chören
beſtrickend in den Pianos Das Orcheſter zeigte ſich als würdiger
Accompagneur nur hätten wir ihm noch einige ſolcher erſten
Geigen gewünſcht wie ſie da waren Die Soli waren vertreten
durch Frau Bauinſpektor Delius von hier Sopran deren fein
geſchulte Stimme wie ein helles Glöcklein erklang durch Hrn
Konzert und Oratorienſänger A Schulze aus Berlin Baß
deſſen angenehmes und kräftiges Organ äußere Effektmittel durch
aus nicht nöthig gehabt hätte und durch Hrn Trautermann
aus Leipzig der noch in letzter Stunde für den nach der Haupt
probe heiſer gewordenen Hrn Dierich eintrat und ſeine Partie
bei ausgiebigen Stimmmitteln mit vieler Hingebung behandelte
Hrn Muſikdirektor Lahſe gebührt für die Bewältigung dieſes
großen Werkes die ungetheilte Anerkennung aller Muſikfreunde

Aus dem Oſterprogramm des kgl Gymnaſiums geht hervor
daß außer dem Direktor 3 Ober 5 Gymnaſial und 3 Hilfs
lehrer 3 Schulamtskandidaten 1 Elementar 1 Zeichen 1 Ge
ſanglehrer und ein Geiſtlicher als Religionslehrer angeſtellt ſind
Der Beſuch der Anſtalt betrug im Winterſemeſter 267 bezw 266
Schüler Oſtern 1885 290

K Torgau 25 März Seit geſtern nachmittag 2 Uhr haben
wir Eisgang und Hochwaſſer in der Elbe Bäis jetzt hat
das Waſſer eine Höhe von faſt 19 Fuß erreicht dürfte aber
telegraphiſchen Nachrichten aus Böhmen zufolge nach denen das
Waſſer in der Moldau im Fallen begriffen iſt nicht mehr viel
höher ſteigen und ſomit auch jede Gefahr für Ortſchaften und
Fluren beſeitigt ſein Vor dem Schwaurgericht wurde ferner
verhandelt gegen die unverehel C A Lenker aus Thallwitz

l80o Pie Herren von Tindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung

Die Blicke Haralds ſchienen ſich an denen Reginas zu ent
zünden ihre Worte ſchienen ihn zur Erwiderung herauszufor
dern Mit Lebhaftigkeit nahm er das Wort

Wehe uns wenn wir uns nicht des Richtmaßes bewußt
bleiben der idealen graden Linie der wir unter tauſend Ab
irrungen immer wieder zuſtreben wie die Magnetnadel dem
Pol Ja der erwachſene Menſch ſoll nicht Schutz und
Stütze von außen erwarten nicht an dem Gängelbande der
Religion und engherzigen Moral verharren aber es giebt bei
alledem einen feſt ruhenden Punkt im Wechſeln und Schwanken
der Dinge im Sturm und Drang der Leidenſchaften
Einen Punkt der den Kern unſeres Weſens bildet auf dem

wir unerſchüttert in uns ſelbſt beruhen und uns ſelbſt der
Mittelpunkt der Welt werden das iſt das Geſetz der inneren
Ehre die wahre männliche Selbſtachtung

Ehre und Selbſtachtung wiederholte Reging mit höh
niſchem Lächeln Herrliche Worte hätten ſie nicht zuweilen
im Munde Derer die ſo gern damit prunken denſelben
hohen Werth wie der Verdienſtorden auf der Bruſt desFeiglings

Harald wurde bleich ſeine Zähne preßten ſich tief in ſeine
m wie um eine Antwort gewaltſam rn en

ſein glühender drohender Blick bohrte ſich tief in die dunkeln
tolzen Augen Reginags die ihm ſtandhielt ohne mit der

zu zucken Schon einmal hatte ſolch ſtummer Zwei
kampf zwiſchen den beiden ſtattgefunden und die Erinnerun
an jenen Moment brach plötzlich überwältigend über Haral
herein Aus der Tiefe dieſes zürnenden meduſenartigen Dlickes
tauchte ihm ſüß und furchtbar das Bild auf das er verſunken
geglaubt für immer das Bild der Geliebten ſo maßlos
u t Geliebten

eit mächtiger Anſtrengung riß er los und ſchüttelteden Zauber ab Es enden ad kbſtet ihn wie im
Fieber Er verließ das Zimmer und ſuchte ſich im Freien zu

ſammeln Das melancholiſche falbe Dunkel das über der
Erde lag die geſpenſtiſchen Schatten der blätterloſen Bänme
die im Windhauch ſeufzten waren nicht geeignet ihn aus dem
efährlichen Traum in das helle Licht der Wirklichkeit zu verſegen Allein die energiſche körperliche Bewegung die ener

giſche Willensanſtrengung ließ ihn am Ende doch der Anwand
lung Herr werden

Das landräthliche Paar brach auf ſobald der Mond zur
Heimfahrt leuchtete Harald hatte keinen Platz im Wagen
angenommen er ritt zur Seite deſſelben und tauſchte zuweilen
mit ſeinem Vater einige Worte Regina ſaß zurückgelehnt in
dem aufgeſchlagenen Wagen ihre Hand lag in der des Gatten
das weiße Mondlicht fiel auf ihr Geſicht und gab ihm eine
unheimliche geiſterhafte Schönheit Die feingeſchwungenen
trotzigen Brauen ließen die Marmorbläſſe ihrer Wangen noch
tiefer erſcheinen die ſtolzen Lippen ſchloſſen ſich feſt als ſollten H
ſie ſich nie wieder öffnen ſtarr kalt und theilnahmlos ſaß ſie
da ein göttergleiches Gebild aus dem die Seele geſchwunden
iſt Nur die Augen hatten Leben ein Traumleben das die
Welt umher zu verzaubern ſchien

Eine ſeltſame phantaſtiſche Wonne überkam Harald während
er r wie die andern neben dem Wagen hinritt und
ſeinen Blick zuweilen über das ch Reginas hinſchweifen
ließ Wenn doch dieſer Ritt nie ein Ende pin Es
war als ſei ſie geſtorben und es ſei nur das leiche ſüße
Bild ſeiner Erinnerung das in ihm lebte und ihm zur Seite
blieb im wachen Traum im träumenden Waehen Wo hört
das eine auf wo beginnt das andere Traumgeſtalten ſind
wir und unſer Leben widerſpruchsvoll und zuſammenhangslos
wie es iſt was iſt es anders als ein ſchwerer wüſter Traum

Dann hielt der Wagen man wünſchte einander gute Nacht
und trennte ſich Bis ſpät in die Nacht ſaß Harald an
ſeinem Piano und wilde ſchwermüthige Melodien tauchten wielängſt vergeſſene Bilder aus ferner Kndheit in ihm auf und

klangen in die Nacht hinaus Warum ſollte
atten fürchten Der bittere Haß Reginas
utzwehr die das luſtige Heer nicht anzutaſten
s Harald am folgenden Vormittag aus der

and er den L in

nene

Auch kam er nach dem Austauſch einiger ghähailtägen Redens
arten auf den Zweck ſeines Beſuche

Jch habe Dich um Verzeihung zu ben man Sohn
ſagte er im Namen meiner Fram

Aber doch ſchwerlich in hre Mufterge der Bater
entgegnete Harald

Das freilich nicht Kann es Dir gigen wenn ich
der ich für die Handlungsweiſe meiner Fran mit derantwortli
bin Dir erkläre daß ich dieſelde ernſtlich mißellige und da
ſie das weiß Jch fürchte es iſt Schwäche gegen die Fehler
eines zärtlich geliebten Weides die meine Bemühnngen ſo
kläglich erfolglos und mich zum Theilnehmer fhres Unrechts
macht Glaube mir ich fühle daß ich Dir viel ſchuldig ge
worden bin mein Sohn

Mein theurer Vaterl rief Harald und ergriff lebhaft die
and des Landraths der verſtimmt und ſogar gedrückt ausſah

Sei überzeugt daß ich nicht ſchwer an dieſen Widerwärtig
keiten trage Die Beleidigungen einer Frau die für ihre
Worke nicht einzugeſtehen hat verwunden nicht tief ie
kannſt Du glauben daß ich Deine Geſinnung mit der Deiner
Gattin identifiziren daß ich je an Dir irre werden könnte

Wenn Du Dich über dieſe Angriffe hinwegzuſetzen zu
verachten vermagſt um ſo beſſer Aber ing iſt eine
Frau die nicht aus gedankenloſer Laune Gunſt und Abneigungaustheilt Es iſt nicht leicht ihre Meinung zu verachten
Jch kann mich der Vermuthung nicht erwehren daß von
früheren Tagen 5 etwas zwiſchen Euch e muß
wovon Dein unglückſeliger Brief damals nur der Ausfluß war

Haſt Dig eher J Grund zu den Anklagen gegeben die ſie
gegen earald ſenkte den Kopf und drehte gedankenvoll den Ring

M u
eben im

einbe ber chenden

mit dem anten den er einſt hatte an Reginas Finſtecken wollen Endlich richtete er ſich auf e re

dem n Blicke des Landraths
n mein Vater R kann von jeder Schuld

ihr J n e klagt ſie mich anSie hat keine ſchlimmern Beſchuldi als die ſinddie Du aus ihrem eigenen Munde hörteſt S habe nie etwas

Beſtimmtes von ihr erfahren
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bis bez per März April bis bis bez per ril Mat s7,2
bis 36,9 b bez per MaiJnni 37,4 bis 37 1 bis bez per Juni Juli
38,4 bis 38,0 bis bez per Julienge 39,4 bis 29,0 bis bez per AugSept 40,0 bis 39,7 bis bez per Oit bis bis bez perHtt Nov bis bis bez tie per 100 Lit à 100 Proz T

ich 10,000 Proz loco ohne Faß 36,6 bis bez ab Speicher bisbez per Febr März disMag deburg r Tarteſede für 10,ooo LiterProz loco
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pr JuniJuli e7 4 pr Juli Aug 38,20

Hamburg 285 März Telegr Flau pr März 26 Br pr
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New York 24 März Telegr Schmalz Wilcox 6,65 do Falrbanks6,55 do Rohe Brothers 6,60

Butter Eier Fleiſch
Berlin 24 März Ermittl d Igl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule

1,10 ,40 do Bauchfleiſch 1,00 1,20 Schweineſlellch 1,00 2,40Kalbfleiſch 0 90 1 50 am nwielfleiſch n M Butter 2,00 2,80 m
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1,10 bis 1,30 galbſſeiſch 0,70 bis o,80 Hammel
1,00 Speg geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 4,60 bis 1
Sir 2,00 bis 20 M per 1 kg Eier Schoc 80 bis 3,00 Käſe 3,50
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Durchſchnittspr M per März April per April Maiper Mai Juni per Juni Juli M TürkiſcherM bez Amerikaniſcher M bez Erbſen er 190 k waare165 200,0 Futterwaare 180 o M nach Suaitat Koch J
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